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II Gewitter-Regen; ||

|| frische westliche Winde.

'' j>l-1-' j-L r! rr! r-1 l-r-i l!''

72. Jahrgang.

Baltimore s bester Lade.

Koward- und Lerington-Straße.

Zierliche billige Sommerkleider für Frauen
bon wählerischem Geschmack

Einfache Sviiiiner-Klcidcr, weiß nnd farbig zn so mäßigen Preisen,

daß selbst Frauen mit beschränkten Mitteln einen ziemlich großen Vor-

rath kaufen können. Im „Granen Talon" ausgelegt.

Wktstk Potte Kirtdrr, 83 ns. Drei Mod-en geiiiclt und lit Spitzen coinbi-
nirl: WiiislS mit zirrliciici! Kragen. Pcftre und drripirrlcl Aermrln: Nücke sind
grndc mtl Prellen Jnttrn, oder in 2iiiln>Efsekt. Gnrlrl ans sarbigem Band.
Wristr Pottc Ktctdcr, !s!!>s>. Ein Modc, russischrr Tunika-Liii: Waisl ist gr-
ialiei. tzal f chrn Kragcn mit Slipo. dreivirrici Arrmcln und yohlsänmigc auf-
geschlagene Manschetten: Rack hat drriien Sunm und hohlsäuiniac Fallen.
Grützen Iti dis i.

Gestickte Potte-Kletder, SB!>:> bis ?1!.75>. Grvtze Aliarliment neuer Maden:
VstriftS mit fchünrn Kragen, Pcslee Nb dreiviertel Arrinclii: Rücke i Tunika
und Failcit-Effekle,,. Grütze lü (Mädchen) und bi SO.

Farbige Boilc-Kleibrr, Sl>.!!>. Gr, ros, Eopenbagrii, grün und maritiepini,

mit kicineii wcitzcn Mustern, Gürlcl au weichem Band. Und ichiichl-scirbige
Lt-'iie Kleider, fictschfarbig, rvsa, Plan nnd hclio: „Pin"-Faiic„üWnift hat fla-
chen Kragen mit Rüschrnlanlr und Manschcilrn: Nock grase, mit „Pin"-Fa>tr
und Rüsche, Luiiifa-Essckl bildend.

Gcstreiftr Potic Kleidkr, !?8,95. Charmanlc Moden Walst mit Crcpc-Vesiee,
mii farbigen Knüpfen zu Tlrcise passend: Kragen, Revers und Manschetten
aus llrcpc: Rock ist „shirrcd" um oberen Sauni und Gürtel an fticichei Ma-
terial und Pierlmntter-Cchnalle: bängi grade: breite Rüsche bildet Schürzen-
Tunika. Grüften >t> (Mädchen) und bis zu 40. Andere Modelle au gestreif-

ten Voile zu M 0!> nnd 88.l>ü.
Hochklassige Sommer-Kleiber, tslü.tttt bis 82Ü.50. Aus feinen tmportirten Ercpes

nnd Voile alle weift, - mii Farben romdiniri, Litzen und Stickereien. Far-
den: Rosa, Eopcnhagcn, Heiio, fleischfarbig und grau. Neuste Modelle mit
allen neuen Moden-Jdecn. Grütze 10 (Mädchen) und bis zn 44.

—Dritter Ftnr

HöMdMnkCo^
Jetzt, dcr der- Sommev ncche ist,

können Sie jede freie Stunde durch frisches, fröhliches Vergnügen
ausfüllen, wenn Sie ein Harley-Tavidson Motorrad besitzen. Und
wenn Sie dann noch einen Seiteinvagen dazu haben, können Sie das
Vergnügen, das dieser gewährt, in angenehmer Gesellschaft genießen

getheilte Freude ist doppelte Freude. Denken Sie an die Wunder-
vollen Touren, die Sie an diesen schönen Abenden in Ihrem

Kcrrtep-DcrvidsON
unternehmen können, wenn der Thau gefallen und die Lust von jenem

nnbeschreibbaren Tust von Feld und Wiese erfüllt ist. Lachend, sich
unterhaltend, lebensfroh, können Sie über die Landstraßen oder durch
die Straßen der Stadt in beliebter Geschwindigkeit mit Sicherheit,
Beanemlichkeit und Würde fahren. Lassen Sie nicht eine andere
Woche vergehen, ohne sich mit uns in Verbindung gesetzt zn haben.
Das Harley-Dnvidson, seit vierzehn Jahren das Meister-Motorrad,
wird Sie bei der ersten Fahrt gewinnen.

Das Qualität-Motorrad. .Kiltolog auf Verlangen.

Nene, von P6OO--P265
Gebrauchte, von PIOO—P2OO
Andere Fabrikate von.. P 75—P 175

Alle in bestem Zustande'und garantirt

Htill)MtorCo., 01, Wcft-Rorih-Avc.

fasf
Kummer ü Kecker.

Deutsches Bnk- nud Wcchselgeschäst.
Mitglieder der Akilenbörsr

26 South-Straße.
..Nation! Bank os Eommerce"-<tzkditube.

An- und Verkauf dön Aktien und Dbftgakio-
nen. Wechsel und Erediibricsc aus alle Haupt-

sächlichen Städte Europa'. An- und verknus
fremder Oieldsorien. sowie Anrfertianng von
Aollmachlcn, SchissSlarlcn von und noch
Deutschland. (Avr27—l

Dcntschr Spnrbailk von Baltimore.
Südweft-Eike

Baltimore und Eutaw-Struße.
cssen tägftch von o b> !> Uhr.

Donnerstag tzlvcnb von ! bl 8 Nhr.
Die Melder werben nur in sichere Aktien

und Obligationen und ausgewählten Hypotheken
angelegt.

Ebarle Spilman, Präsident.
William Spilman, Schatzmeister.

Direktoren
EharieS Tptlman, John Lange,
Robert Laiiac. Harry F, Lmdemnn,
I. Henry Sciicise-., Georae H. Kubsi,
cc. Liede, Inecht. George W. Hemmcler.
He,nb D. Dreye-, G. L. Nuppel.
Williom Sbi'.iaon Henry Eüchti.

Alle Piandlrlhcn loerbrn ein Jahr anfbrwahrr
Etabltrl 1822.

„Eonsolivalkd Loa Eompapv",
Nr. t, Nord May-Strast.

s, Satabe sc Eo.,
Nr. 67Ü, Ütst-Battimore-Stratze,

Tveztelle Raten ans grobe Pfandleihen,
rlten-Eingang zum Prlvatbüreau.

National Exchange Bank

Hopkins-Place und Gcrmnn-Strnße.

nttol ri.k-00-om
Urbcrschust nnd Prositr Bttt-,OOU

Ihr Conto wird gewürdigt werden.

Sichrrheitskästen zu vermiethe.

Walbo 'Newcomer, Präsident.
R. B. tzniisdnte, K-tssircr.
Elinton G. Mornan,

(luntlv.lJj siUsr-Nlissirer.

Tolchefter Beach.
Eröffn nm SI. Mol.

Flihrpllin bc Tnmpser „Louise".
Frei' 2. Juni. enMiiftt von Li. Michael

anb AU Anaele' wiche. VM Poem. unb s.oo
Nachm. Bttieie kitte.

Tniustaft, :!. Juni, enanailt von ber Geacc
M. E. Kirche, o.üti Vorm, und 2.SU Nachm,
Bi (leie 2äc.
. Äinniaa 1. Juni, ll.i Pmni. und 2.UN
'Nachm. Bilielc 2.',c.

PNonlaa, k>. Juni. B.lä Morg. und L.OU
Nackm. Billcle Säe.

Reaulärer Fahrplan beginn! am 6. Juni.(Mat27--DLr)

Der DeiiisHe Correßmöent.
Baltimore, Md., Sonntag, den 4. Juni 1916.

G-ldenberg's
Der stet steschäftifle Laden.

23, 25 uud 27 Weft-Lexinglou-Str.

döbelte

E Eänkänsru.''°''

! IM-ÄIIMMG
-N „Der Departement-Laden von Sbeztalttäten-Läden."

E Ein spezieller und außerordentlicher Einkauf
für diese Gelegenheit.

E ZOO llklltStidkllklkidrr
r IsUr den Sornmer- ti G
t gebrauch geschaffen!

r Keines unter P25.0V Werth und im Werthe
j bis zu 830. 835 und 840 rangirend.

ii Zwanzig Modrn ausgepackt und morgcn znm ersten Riale
I porgelrgt.

§ Kleider aus Crepe de Chine, Tasfeta, Georgette
Crepe, gestreifter Leide und schwarze

japanische Seide

Nene Llirrrock'Effekte vdrr „Pouchs - Röcke, cinschl. Sport-

- Modelle; schlichte oder Gcorgettc-Acrmel; Seiden- oder Fanrh-Kra-
i gen. Jede Mode absolut neu innerhalb der letzten zehn Tage

geschaffen. Farben sind: schwarz, marineblau, perlgrau, weiß, grün

nnd schwarz; 1 bis 20 Jahre; 36 bis 44 Büsten maß.
I Flur.

Morgen 600 hochfeine Seidenkleider
Zu halben Fabrik Kosten.

Kleider aus schwarzen und farbigen
Taffctas, gestreiften Tnssetas, Crepe
de Chine, Georgettes, Popftns, etc.

In drei Partien:
Bis P 10.50 werth, für P7.95
Bis P22.50 werth, für P9.75
Bis P27.50 werth, für. .. .P 11.75

Sport- und andere Mäntel.
PlO und Pl2 Mäntel ans Chin-

chillas, Covert Checks, Plaids, Cor-
dnroys. Etliche mit Seide gefüttert,
morgen sür. P5.00

Pl5 moderne Mäntel aus Prächti-
gen Streifen und schlichten Farben:
neueste Modelle, für P9.95

PlO echte Palm Bcach-Anzüge:/am
Montag sür P5.98

P 8 „Silvcr Bloom" Sport-Anzüge,
morgen nur P5.75

P 25 Kayser's Seiden Jersey Sport-
Anzüge für P 18.75

P 35, Tasseta-Seide-Anzüge.Pl9.7s
P 1.50 Sport-Röcke sür PI.OO

SIXI „tailormade" Anzüge.

Sensationelle Räumung unserer
feinsten Anzüge, die bis zn P 35 brach-
ten: in drei Partien:

Bis zu P 27.50 werth, sür.. P8.95
Bis zu P 30.00 werth, für. P 10.50
Bis zu P 35.00 werth, für. .P 12.75

Pt.oo Holland Rouleaux.
Nach Maß, ans „Liberty" Holland,

blau oder grün; auf Hartshorn-Rol-
lcn; bis 34 Zoll breit nnd 6 Fuß
lang; morgen 59c.
Ausziehbare Fenster - Fliegengitter.

Mit schwarzem Draht bespannt:
18 bei 33 Zoll groß 21c.

24 bei 33 Zoll groß 27c.
24 bei 37 Zoll groß 31c.
28 bei 37 Zoll groß 37c.
30 bei 37 Zoll groß 39c.

Verkauf von Waists.
P3.00 Crepe de Chene-Blonsen, für

de Preis des Materials P 1.49
P 1.50 Lingerie- nnd Voile-Blou-

scn, neufarbige Streifen 95c.

Frhlillgs-Ftji
>—des —

DentschenWllisenhauses
Mngstmontag, l 2. Auni,

im

Mver - Uiem - Park.
Großes Conzrrt

mit ivezietlem Programm von
Signor Orlnimo's berühmter Kapelle

von Noung's Pier, Ailanlic Eitv.
Gesang von den „Bcrctntgtcn Sängern".

Schauturnen, Preiskegeln, Pretsschiefte u, s, w.
Abends „roste Feuerwerk.

Eintritt irrt. -
(Junis—,'>,B,io—l2>

Etabllrt ISttl, Ptzonr: Gitinor 1213 L- SS7.

! Ltlchrnbkstlittkr
k —und—

Einblllsmirtr.
Ä2ABFeeder ick-Ave.

gegenüber Bentalvu-Str.

Nllwusme imMulschm
für alle Getegenheiten.

Verkündung.

Da Ich c al professionell ansetze, Preise
non Brnrabnille zn rnnr, erlaube ich mir,
z layen, daft ich Bcaröbnistc in derselben
Welle bcsorye lan, wie Tic, welche ihre
Preise i ihre zeigen ansützrc.

Wir spreche Deutsch,
(Juntl)

Großrr UmzugS-Vcrknuf
von

Chas. C, Crooks bo..
Juweliere,

l l 4 Wstst-Baltimorc-Strnßk.
Diamontcn

Uhrrn
Schinncksllchcn

und Silberwnliren.
Nach dem 25>, Jnut ist unser Lade I

Nr. 107, Nvrd-Holvllrd'Strnßc.
Man lause Geschenke sür die Virabnailon unk

Hochzeiten letzt.
(JlMil,ä,B,lÜNft

Schumacher
Foreman,
lind die Gläser, die Sie IM Nah- und Fern-
sehen brauche ohne hässliche Linie. Mit dem

Na senkt-mmer-Neanlaior sind
sie i jeder Beziehn ein llomsorl,

Schumacher L Fvrcman Optiker.
36 Weft.Lkrlnston.rira-e.

(Trpt23—)

Fahrt nach dem prächtigen

Way Ul.
n bk Eheiavcalc.
Mit kr Camillo.

„Sacrcd" Conzerte
uom Bah Shore-Orchcftrr.

Snlzwasscr-Badcn.
Frinrr Pavillon d Schanrrbädrr.

Srcthier-Sonpcr, 78c.
Prächtiger Ausblick aus dir Bai.

Fniiiilirn-Tog im

KwtnmHÄ
Ei gntrr Platz sür
Rast und Ruhe.

Zwei Knpellen-Cvnzertc
Nachmittag 2,50 Abends 7.3

I. D. Fario, Msil>Dlriget.

Scethier-Soupcr, 75c.
Buche Sic Ihre Daten sür Bah Shore und

Mohn Oak-Park
Ersahrci, Sie uuserc ErkursionS-Ratrn.

(Juni4ll>)

Unser großer Expansionö-Ber-
kauf ein immenser Erfolg.
Jedes Piano und Plahcr Piano

muß verkauft werden,
> Platz für die Handwerker zu machen.
Wir habe die solgcndcn ur wenig bc.
übte Pianinos von Standard-Marke:

Sticss, RtngSburh,
Uimb all, Sterling,
Eonober, Harrington,
Eablc, Wellington.

Und dcnubtc Pianinos von i7ü.ttO a.
Und benutzte PlaherS von 522 Ü.0 an,

KIM) bis Kki.ttii ring Ihnen
eines tn'S Hans.

Mann Piano Eo.,
Nr. 2t)9, lordttziberth Strafte.
Direkt niirdlich von Lrxtngto.

(JuntS.IMI.TLT,

Baltimore's bester Picnic-Park.

CannstnUer-Uirrk.
Gcscllschllsien und Kirchen thuen Wohl da-

ran, sich diese Park anzusehen, ehe sse Daten
für ihre zukünftige Picnic belegen. Der
Park isl setzt mit iebr arotzcr Tanzhalle, Bühne,
Kegelbahnen, Earoussel. Schicst.ttzallerien. kein.
der-Dpiciplützen und aNen nülbigen Beouem-
Itchkeiicn ausgestaltet, die für einen modernen
VcrgnügungS-Park bciiüthigt sind. Der Park
ist prächtig gelegen, beguem zu erreichen von
allen Stadilhetlcn, lndein man nach oer strebc-
rick Rond oder WtikenS-Apenue Bleklrischen
nmsiciget. Der Park ist grob genug, um die
arötzlen Mengen aufzunehmen. Man wende
sich persönlich oder schriftlich um näher Au,

kunst an
Hrnrh L. Wlrnrseld, Nr. 2010, es,-Pra,
oder iciephonlre nach dem Park, Sftimor <7S.

Schöner, dlreklcr Eingang zum Park an Are.
dertcl.Avcnne, oder WiikcnS-Avcnue.

iMärzltz-SMic)

West-Cnd-Park.
Einem aeschätzten Publikum zur Nachricht, da,

der „Wefl-End-ParC am westlichen Terminus
der Battimotti-Slrabcn-Linie Bereirien und an-
deren Organisationen zu de güniltgsten Bc-
ingungen zr Vcrsüguna siebt. Er eignet sich
mehr, nl ie, sür Volksfeste. Der geplante
Durchbruch der Balttmore-Stratze wird de Park
nicht beeinträchtigen, Für Etnzelnhettcn wende
man sich an

Ein stov Graubnrr, Eigenthümer.
(FebrtL.SMte)

Arion Park.
Der eftk Platz für Plc-Ric in Baltimore-.

Dieser herrlich gelegene Park ist letzt zn ver-
intclhen an Kirchen nnd Vereine, für AuSftlige
u. s. w.

An der verlängerte Wilkenb-Avenuc gelegen,
ist derselbe von alle Etadllhctlc beguem zu
erreiche. Sehr niedrige Raten. Wegen AS-
kuitsl wende man sich an 11. W, Reinhardt, Nr,
815, Scott Siraste, Milnior, 34, oder Hrnrh
Blöcher, li'Ol Riggü-Avk., Madison LüSl-W.

tA!ärz2SDLL,2Mti

Kirchliche Anzeigen.

DreieinigkcitsMrche.
lrrliilih-, ahr Higtz-Strahe.)

BormtllagS: „Der ltzeisl der Wahrheit,"
Abend: „Der Bannftnch der alten Kirche."
Dienstag und Miftwoch: Grobe Erdbeeren-

Fest. (Juni S—4)

Joel Gutman L Co.

Miller Wcw
an der Bai

Speziell für heute
Ballon-Aufstiege um Ä 30
Fünf Parachuic-Sprünge na rinri Inn, der

Ruin in de rutschrn Frpvettncn gewann.
Wenn Sie nute '-'? bürrn n sich derselbe

erfreuen wollen, toninicn Sle nach

Uiver Uiem Park
Beste Tretliler-Diner Im Slaale.

Prrithintc grkochte Krabbe.
Spezlrtt sllr Mo,an Nachnil,ln:

Jtnlicner-Tag.
Po-t.Wrttfatzrte, Sacklanfrn und elngesellrler

Psablktetirrn-Eontrst.
Montag Abend:

Tanz-Eontcst, Preise sllr die beste Tänzer,
Der einzige Par, üffrnilich oder rlvat, der

eine rrstttassigc Mililär-Kaprllr unterhiilt,

101 —Wege, sich zn amüsiren —10l
Roland Park Elektrische und iMadison-Aveniic

Eicklriichc dirclt nach dein Pari nach 1 Uhr
Nachmittag.

Eintritt frei.

Ft. - - Nahrgcld - - 6t.
(Juni 4) I

Loews Hippvdryme
"Ass-Star" Worstcssung

und

Charlie Chaplin,
Mull, Bndd Hrnbrir Padna

Pterrc Pellctter L No.
Erlra Attraktion:

Spiegel und Fnnn, Minstrels.
Ein vollständig Eis gekiibltes Luft-SVliem

macht den Betuch de „Hippodrome" zu einem
ungetrübten Vergnügen.

Nachmittag alle Sitze <<>c,
anSgenommr Sauistags und an Friertagrn,

Abend iNc„ 20c., üttc.
(Junil-w)

Tie Wisicnschaft

an den Angen iit nothwriidtg, um uaengläfcr
anzupassen. Älüscr, welche gekauft werden ach
alter Methode, d. h. wenn ein Mab nach dem
anderen probtet wird, sind sehr schädlich. Jede
Untersuchung bei mir ist nach wmcnschastltchen
Prinzipien. Ihre Augen siuü geschützt in mei-
nen Händen.

B. Meyer,
r. K32. Rord-WaN-Strahe.

Die jährliche Versammlung zur Direktoren.
Wahl der „Eith Block Buttding Ässoriatio Ir.
4" findet am Montag, s. Juni jglti. u Uhr
Abend, IN Ir. :I2I!, sristern-Avenue, statt.
<!. <k. Jöckcl, Prä,.: Eha W. GoSnrll. Sekr.

<Jnn>4 —4>)

Kämpfe an der Saloniki-
Front.

Paris, 3. Juni. Amtlich
wurde gestern Folgendes über die
Operationen während der zweiten
Hälfte des Monats Mai bekannt ge-
geben :

„Auf dein rechten Ufer des Wordar
legten vorgeschobene Abtheilungen
der französischen Truppen und ihrer
Feinde grosse Thätigkeit an den Tag.
Als Resultat fanden kleinere Gefechte
statt. Manchmal waren diese ziem-
lich heftig, wie z. B. am 22. Mai an
einem Punkte südlich von Ljumicact,

und am 20. Mai und 01. Mai in der
Gegend von Kupa.

„An der Front zwischen Gievgeli
und Dairan war unsere und die feind-
liche Artillerie während der gesamm-
ten zwei Wochen thätig. Jedoch fan-
den keine Infanteriekämpfe statt.

„Oestlich des Doiran-SeeS drang
eine Recognoscirungsabthcilung des

Feindes om 30. Riai bis Poroj vor,
wo ein Angriff ans einen unserer klci-
neu Posten gemocht nnirde. Dieser
Posten wurde znm Rückzug gezwun-
gen.

„Im Strunwthal hoben bulgari-

sche nnd deutsche Truppen die griechi-

sche Grenze am 27. Mai überschritten
und Fort Rüpel besetzt. Sie haben
ihre Vorposten auf die lkäinme vorge-
schoben, welche das Strumathal nörd-
lich von Demir Hissar beherrschen.
Die griechische Bevölkerung ist vor
diesen Streitkräften geflohen.

„Am 19. Mai warfen feindliche
Flieger Bomben auf Dörfer in der
Gegend von Kokus, ohne jedoch Scha-
den anzurichten. Am 24. Mai be-

schossen einige unserer Flieger Zanthi
Melnig, wie auch feindliche Lager in
der Umgebung von Uesküb. Am 20.
Mai bombardirten unsere Flieger die
neuen Lagerplätze des Feindes in der
Gegend von Gievgeli."
Rom meldet verzweifelte

K ü m p f e.
R o m. via London. 3. Juni.

Der amtliche Bericht des italienischen
Kriegsministeriums meldet ein schar-
fes und verzweifeltes Ringen südlich
des Assa-Thakes. Im Wortlaut sagt
die Meldung:

„Ein scharfes und verzweifeltes
Ringen findet längs unserer Stel-
lungen südlich des Assa-Thales bis
nach Asiago hin statt. Unsere Trup-
pen halteil noch den unteren Theil des
Monte Cengcan-Plateaus, wo sie den
kräftigen und nnanshörlichen Angrif-
fen, die durch eine Beschießung von
außerordcnttichet Heftigkeit unter-

stützt sind. Widerstand leisten.
„An einem Theile unserer Front,

parallel mit Asiago und Gallto, an
der Vallodi-Campomuto-Landstraße,
gelang os unserem Gegenangriff, der
durch das feindliche Artillerie-Feuer
schwer behindert war, etwas Fort-
schritt zu machen.

„Im Snzana-Thcilö ist die Lage
unverändert.

„An der Jsonzo-Front ereignet sich
Artillerie-Thätigkeit auf den Höhen
nordwestlich von Norizoa in dem
Monfalcone-Abschnitt. Die feindli-
chen Bewegungen in der Nachbarschaft
des Oveladega - Bahnhofes werden
von unserem Artillerie-Feuer behin-
dert."

Aeronautische Zuknnftsträ u inc.

Lond o n, 3. Juni. Bei einem
gestern Abend abgehaltenen Bankett
erklärte der bekannte englische Luft-
schiffs-Experte Lord Montag of Be-
ruften vor den, „American Luncheon-
Clnb", daß die Zeit nicht mehr weit
entfernt sei, wo mail am Morgen in
West Irland sein Frühstück einneh-
men nnd am Abend in New-Aork son-
piren könne. Es werde keine Schivie-
rigkeiten bereiten, die Schnelligkeit
der Luftschiffe vom Zeppelin-Typ ans
die zu einer solchen Blitzfahrt nöthi-
gen Höhe zu steigern.

Wit-rr zwei
Britische Handelsdam-

pfer versenkt.

Fallen deutschen Tauch
booten zur Bente.

„Golconda," ein Schiff von nahezu
0000 Tonnen, nnd „Elmgrove".

ein 3000 Tvnncn-Schiff, die

Opfer. Drei deutsche Dampfer

wahrscheinlich in schwedischen

Gewässern von einem Untersee-
boot der Allnrten ohne Warnung

torpedirt.

London, 3. Juni. Der bri-
tische Dampfer „Golconda," ein
Schiff von 5874 Tonnen wurde ei-
ner Ankündigung des Lload Bu-
reaus bei Orsordneß versenkt. Vier
oder fünf Mitglieder der Besatzung
wurden vermißt.

Brite n d a 111 pf v r in die
Tiefe befördert.

L o n d o n, 8. Juni. —Die Lloyds-
Agentur meldet die Versenkung des
unbestückten britischen Dampfers
„Elmgrove".

(Die „Elmgrove" war in Glasgow

beheimathet und hatte einen Raum-
gehalt von 3018 Tonnen. Das Schiff
war 1892 gebaut.)

Drei deutsche Dampfer
torpe d i r t.

(Drahtlos nach Tahville.)
Berlin, 3. Juni. Die über-

seeische Nachrichten-Agentur erklärt:
„Schwedische Zeitungen berichten,
daß drei deutsche Dampfer, wahr-
scheinlich in schwedischen Gewässer
und ohne Warnung von einem Un-
terseeboot torpedirt wurden. Sechs
Mann kamen urn'ö Leben. Da ein
britischer Torpedo nahe Skelbervi-
ken gefunden wurde, betrachtet cS
die schwedische Presse als sicher, das,
die Schiffe durch ein britisches Un-
terseeboot torpedirt wurden.

Der französische Nachmit-
tags - Bet i cht,

Paris, 3. Juni. Im Verdun-
Bezirk östlich der Maas sind die
DeutsclM im Verlaufe wiederholter,
heftiger Angriffe auf Fort Voux ge-
stern Stacht in einen tiefen Graben
nördlich der französischen Hanptstel-
lung eingedrungen. Der innere
Theil dieser Bertheidigungswerke
wird aber, wie die heute Nachmittag
ausgegebene amtliche Meldung be-
sagt, von den Franzosen noch gehal-
ten.

Mit Ausnahme des erwähnten Bo-
dengewinnes wurden die deutschen
Angriffe mit schweren Verluste zu-
rückgeschlagen.

In den Argonnen, westlich des
Verdun - Raumes, sind hitzige Käm-
pfe im Gange. Zwei deutsche An-
griffe westlich von Fille Mürte wur-
den abgeschlagen.

Weiter tobt die Schlacht
mit unerhörter H e f-

t a g k e i t.
Paris, 3. Juni. —Tie Schlacht

vor Verdun hat in den letzten 48
Stunden einen unerhörten Grad der
Heftigkeit erreicht. Die Deutschen
machten gewaltige Anstrengungen,
am rechten Ufer der Maas unter De-
ckung einer großen Anzahl von ande-
ren Fronten herangezogenen schwe-
ren Geschützen Verstärkungen in Mas-
sen einzusetzen.

Die Conzentrirung der deutschen
Streitkräfte scheint anzudeuten, das;
ein Hauptschlag geplant ist, nin daS
lange Ringen um die Festung Ver-
dun zur erfolgreichen Entscheidung
zu bringen. Trotz der wüthenden
deutschen Angriffe sind, nach den Pa-
riser anrtlichen Berichten, die sranzö-
sisck>en Hauptlinion unverändert ge-
blieben, Die Stelle, wo die Deut-
schen am weitesten vorgedrungen
sind, ist bei Damloup, wo sie dieHän-
ser an der Ostgrenze erreicht haben.
Ter Hanpttheil des Ortes befindet
sich noch in französischen Hände.

Gndski läßt sich nicht einschüchtern.
New - Hav en, 3. Juni.— Trotz

der Proteste von „Dutch" Carter und
anderen Nale-Gradnaten gegen das
Auftrete von Frau Johanna Gadski
in der auf dem Aale Bowl zu geben-
den „Walküre" hat genannte Künst-
lerin, der frechen Anpöbelung nicht
achtend, an der gestrigen ersten Probe
der Oper thcilgenommen.
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